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Professor Dr. Alexander TOLLMANN, dem wir auf diesem Wege unsere herzlich
sten Glückwünsche zu seinem 50. Geburtstag übermitteln wollen, gilt heute in der 
Fachwelt als einer der profiliertesten Vertreter der modernen Alpengeologie. Es gibt 
nur wenige Personen, die, gleich iltm erst in der Mitte ihres Schaffens stehend, auf ei
ne ähnlich reiche wissenschaftliche Ausbeute verweisen können, die, für sich genom
men, bereits als abgeschlossenes Lebenswerk bestehen könnte. Doch ist es nicht allein 
die Vielzahl der Publikationen aus der Hand von Prof. TOLLMANN, die uns Bewun
derung abnötigt, sondern mehr noch das breite Spektrum seiner wissenschaftlichen 
Tätigkeit, die sich von der Paläon,tologie und Stratigraphie bis zur Großtektonik der 
Ostalpen und des mediterranen Raumes spannt. 

Waren noch Dissertation („Neogen am Südwestrand des Leithagebirges") und auch 
die ersten Publikationen des Jubilars vorwiegend dem Tertiär des Wiener Beckens ge
widmet, so leitete die bereits 1955 begonnene Kartierungsarbeit in den Radstädter 
Tauern eine Umorientierung seiner Tätigkeitsschwerpunkte ein, denn von nun an galt 
TOLLMANN s Hauptinteresse tektonischen Fragestellungen. 

. Der frühen Verdichtung seiner diesbezüglichen Studien z.u einer den alpinen Bau-

-----

plan auf eine neue Grundlage stellenden Synthese („Der Deckenbau der Ostalpen auf 
Grund der Neuorientierung des Zentralalpinen Mesozoikums"), die 19 59 - wir heben 
das nicht ohne Stolz hervor - in den Mitteilungen der Gesellschaft der Geologie- und 
Bergbaustudenten erschienen ist, folgte bald die bekannte „Ostalpensynthese" (1963) 
und schließt sich nun das zweibändige Monumentalwerk der „Geologie von Öster
reich" an. 

Die zwischen der Herausgabe dieser beiden Büchtr liegenden Jahre waren, ausge
hend von einer Kartierung des östlichen Salzkammetgutes (mit der sich TOLLMANN 
habilitierte), schließlich überwiegend dem Studium der Nördlichen Kalkalpen gewid
met. 

Auch hier ist es TOLLMANN gelungen, in kurzer Zeit Wesentliches zu leisten, den 
in dieser Zeit zu Unrecht in Mißkredit gerateten Deckenbau der Nördlichen Kalkal
pen zu rehabilitieren und die Summe unseres Wissens über Stratigraphie, Fazies und 
Tektonik dieser Einheit in einer dreibändigen Monographie zusammengefaßt zu haben. 

Angesichts all dieser Leistungen konnte es nicht ausbleiben, daß TOLLMANN 
1972 als ordentlicher Professor und Vorstand des Wiener Geologischen Institutes in
stalliert wurde, 1975 den Wanderpreis österreichischer Naturforscher (,,Der bronzene 
Löwe") erhielt und 1976 als korrespondierendes Mitglied in die österreichische Aka
demie der Wissenschaften aufgenommen wurde. 

Neben der forschenden Tätigkeit kennen wir Herrn Prof. TOLLMANN auch als 
umsichtigen Lenker des Institutes und als einen aus umfassendem theoretischen Wis
sen und reicher Felderfahrung schöpfenden Lehrer, der in Zukunft - so hoffen wir 
- seine unendliche Energie und Erfahrung vor allem der Begründung und Pflege einer 
die spezifische Wiener Tradition weiterentwickelnden Schule angedeihen lassen wird. 

Zuletzt müssen wir Herrn Professor TOLLMANN dafür danken, daß er, der seit sei
ner Studentenzeit Mitglied unserer Gesellschaft ist, durch Jahre hindurch die Zielset
zungen dieser Institution nach bestem Können gefördert hat, und dürfen die Hoffnung 
aussprechen, daß er uns auch weiterhin durch seine Anteilnahme und Förderung ver
bunden bleiben möge. 

DIE GESELLSCHAFT DER GEOLOGIE- UND BERGBAUSTUDENTEN 
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